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Internet: www.gemeinde-untermarchtal.de   

E-Mail: info@gemeinde-untermarchtal.de  

     30. Mai  2014 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

0180 - 1929235 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende erreich-
bar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag,  Dienstag und Donnerstag –   jeweils ab 18.00 Uhr 
Mittwoch    ab 13.00 Uhr    -    Freitag  ab 16.00 Uhr  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag,   Sonntag,   Feiertag             von 08.00 bis 22.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 

zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  01805 911 601 –  

 
Apothekendienst Telefon 
Freitag,  30.05.2014 Rats-Apotheke Ehingen    07391/8777 
Samstag,  31.05.2014 Apotheke Dr. Mack, Munderkingen, Marktstraße   07393/91140 
Sonntag,  01.06.2014  Marien-Apotheke Ehingen    07391/6250 
Montag  02.06.2014 Bogenschütz-Apotheke Munderkingen    07393/3303 
Dienstag  03.06.2014 Apotheke im Kaufland Ehingen    07391/755631 
Mittwoch,  04.06.2014  Alpha-Apotheke Ehingen    07391/758844 
Donnerstag,  05.06.2014  Apotheke Dr. Mack, Munderkingen, Schillerstr. 07393/9546740 
Freitag,  06.06.2014  Schloss-Apotheke Obermarchtal    07375/246 
Samstag,  07.06.2014  Linden-Apotheke Ehingen    07391/5511 
Sonntag  08.06.2014  Apotheke Dr. Mack Rottenacker     07393/4111 
Montag,  09.06.2014  Apotheke am Wenzelstein Ehingen    07391/7026-0 
Dienstag  10.06.2014  Rats-Apotheke Ehingen    07391/8777 
Mittwoch  11.06.2014  Apotheke Dr. Mack, Munderkingen, Marktstr.   07393/91140 
Donnerstag,  12.06.2014  Marien-Apotheke Ehingen    07391/6250 
Freitag,  13.06.2014 Bogenschütz-Apotheke Ehingen    07393/3303 

 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 

Deponie Litzholz, Telefon 07391/5528 – Öffnungszeiten 
Mittwochs und freitags jeweils von 08 – 12 Uhr und von 13 – 16 Uhr. 
Erd- und Bauschuttdeponie Roter Hau II, Ehingen, Telefon 07391/52343 
Montags bis freitags jeweils von 08.00 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 16.00 Uhr 

 

Zum Nachdenken! 
Mit einer Retourkutsche kommt man selten ans Ziel. 
                                                            (Erhard Horst Bellermann)                                                                                    
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Termine auf einen Blick 
 

Sonntag, 01.06.2014, ab 10.00 Uhr     Liederkranz Untermarchtal  

Mehrzweckhalle-auf dem Vorplatz      Gartenfest 
 
Mittwoch, 04.06.2014     Müllabfuhr und Abholung  
    der Gelben Säcke 
 
Samstag, 07.06.2014     Sirenenprobealarm  
ca. 11.45 Uhr 
 
Mittwoch, 11.06.2014    Müllabfuhr  
 
Freitag, 13.06.2014     Pfarrbibliothek geöffnet  
17.30 – 18.30 Uhr, Pfarrhaus  

 

Samstag, 14.06.2014     Kloster – Sternwallfahrt 
Sonntag, 15.06.2014             Jugendtag 
 
Samstag, 21.06.2014     Sportverein Untermarchtal  
ab 08.00 Uhr    Altmaterialsammlung 
 

Grüngutcontainer bei der Mehrzweckhalle – Öffnungszeiten  
Dienstag      von  15.30 – 16.00 Uhr  
Donnerstag  von  09.00 – 09.30 Uhr 
Samstag      von  09.00 – 10.00 Uhr 
 

Mehrzweckhalle bleibt in den Pfingstferien geschlossen 
 
Während der Pfingstferien, die vom 10.06.2014  bis 21.06.2014 dauern, bleibt unsere 
Mehrzweckhalle für jeglichen Sportbetrieb geschlossen.  
Um Beachtung wird gebeten.  

Die Gemeindeverwaltung 

 

 

Unsere Altersjubilare im Monat  JUNI  2014 
 
Sr. Eduarda Weißhaupt  - 80. Geburtstag 

Maria Hilf 
 
Frau Hermine Holzer  - 85. Geburtstag  

Maria Hilf  
 
Sr. Germara Holz - 85. Geburtstag 

Guter Hirte 
 

Sr. Dekorosa Heck  - 90. Geburtstag 
Maria Hilf   
 

Wir gratulieren herzlich und  wünschen den Jubilarinnen  
alles Gute, viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen. 

Die Gemeindeverwaltung 
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Gemeinde Untermarchtal     Alb-Donau-Kreis 
Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl des 
Gemeinderatsam  25. Mai 2014  
 

Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergebnis der Wahl des 
Gemeinderats am  25. Mai 2014  bekannt gemacht: 
 
I. Wahl des Gemeinderats  
1. Zahl der Wahlberechtigten     749  
    Zahl der Wähler     499 
    Zahl der ungültigen Stimmzettel       11 
    Zahl der gültigen Stimmzettel     488  
    Zahl der gültigen Stimmen   3718 
 

2. Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen 
 
Wahlvorschlag „Freien Liste“  
Insgesamt 2814 gültige Stimmen  
Ergibt        6 Sitze im Gemeinderat 
 
Wahlvorschlag „Neue Liste Untermarchtal“  
Insgesamt   904 gültige Stimmen  
Ergibt       2 Sitze im Gemeinderat  
 

3. Auf die einzelnen Bewerber/Bewerberinnen entfallen 
 
Wahlvorschlag „Freien Liste“  
Härle, Carmen Bahnhofstraße 13   89617 Untermarchtal  588 (G) 
Merkle, Wolfgang  Große Egert 13  89617 Untermarchtal 550 (G)  
Radeck, Georg  Freiherr-von-Speth-Str. 15 89617 Untermarchtal  420 (G) 
Mönch, Erwin  Lerchenfeld 3  89617 Untermarchtal  385 (G) 
Falch, Walter  Große Egert 47   89617 Untermarchtal  339 (G) 
Schneider, Hubert  Ebene 2  89617 Untermarchtal  303 (G) 
Werz, Georg Wassertäle 40   89617 Untermarchtal  229 (E)  
 
Wahlvorschlag „Neue Liste Untermarchtal“  
Gehlhoff, Florian  Lindenweg 15   89617 Untermarchtal  277 (G) 
Kurz, Wolfgang  Große Egert 27   89617 Untermarchtal  232 (G)  
Aierstock, Margarita Bachstraße 1  89617 Untermarchtal 207 (E)  
Burgmaier, Christine  Große Egert 21  89617 Untermarchtal  188 (E) 
 

Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung des 
Wahlergebnisses von jedem Wahlberechtigten und jedem Bewerber/jeder Bewerberin 
Einspruch erhoben werden beim Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30, 
89070 Ulm/Donau.  
Der Einspruch eines Wahlberechtigten und eines Bewerbers, der nicht die Verletzung 
eigener Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens 8 
Wahlberechtigte beitreten.  
 
Untermarchtal, den 30. Mai 2014  
 
 
Bernhard Ritzler 
Bürgermeister 
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Gemeinde Untermarchtal    Landkreis Alb-Donau 

Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl des Kreistages am 

25.05.2014  

Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss  festgestellte Ergebnis der Wahl des Kreistages 
am 25.05.2014 aus der Gemeinde Untermarchtal (Wahlbezirk II Munderkingen) bekannt 
gemacht: 
 

I. Wahl des Kreistages  

     Zahl der Wahlberechtigten  750 
     Zahl der Wähler              499  
     Zahl der ungültigen Stimmzettel               11 
     Zahl der gültigen Stimmzettel                 488 

1. Auf die einzelnen Bewerber/Bewerberinnen entfallen  

 
CDU  1456 
Traub, Karl   502 
Wurm, Romy   355 
Hauler, Karl    185  
Dr. Lohner , Michael   291  
Steinle, Georg     60 
Roth, Sabine     63  
 
Freie Wähler        92 
Bertsche, Simone        25 
Kohal, Thomas        34  
Lehnhart, Manfred       12 
Pilger, Wolfgang       14  
Störk, Reinhard          7 
 
SPD     232  
Kübek, Alex      192  
Winkler, Benno        18 
Dorner, Ludwig       12 
Widmann, Adelheid                                    10 
 
GRÜNE     123 
Schmid, Brigitte        65 
Schumann, Bernd        33 
Stopper, Karl         10 
Schuster, Franz         15 
 
Untermarchtal,  25.05.2014  - Bernhard Ritzler, Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 
 

Gemeinde Untermarchtal    Landkreis Alb-Donau 

Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl zum Europäischen 

Parlament am 25.05.2014  

Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss  festgestellte Ergebnis der Wahl zum Euro-
päischen Parlament am 25.05.2014 aus der Gemeinde Untermarchtal  bekannt gemacht: 
 
Wahl zum Europäischen Parlament  

     Zahl der Wahlberechtigten  712 
     Zahl der Wähler              380  
     Zahl der ungültigen Stimmzettel               10 
     Zahl der gültigen Stimmzettel                 370 
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Von den gültigen Stimmen entfallen auf   
CDU 259 
SPD   38 
Grüne   23 
FDP     6 
Die Linke      2 
REP      2 
Freie Wähler      4 
Tierschutzpartei      3 
Familie      1 
Piraten         2 
ÖDP      4 
CM     1 
AUF      1 
AfD   20 
NPD     2 
Die Partei     2 
 

Untermarchtal, den 25.05.2014 
Bernhard Ritzler, Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 
 

Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 

Bekanntmachung 

 
I. Änderung der Verbandssatzung des Gemeindeverwaltungsverbandes Verwaltungs-

gemeinschaft Munderkingen vom 21.12.1971 in der Fassung vom 17.05.2004 

Die Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen erfüllt für die Verbandsgemeinden die Aufgaben 
des Schulträgers für Hauptschulen im Sinne des § 6 Schulgesetzes. 
Die einzelnen Schularten haben in den vergangenen Jahren eine veränderte Akzeptanz 
erfahren. Themen wie rückläufige Schülerzahlen, neue Lernformen, Gemeinschaftsschule, 
Auswirkung der veränderten Grundschulempfehlung betreffen auch die Raumschaft 
Munderkingen. 
Im Schulzentrum Munderkingen kann in Abstimmung mit dem Schulamt die Grund- und Werk-
realschule Munderkingen zur Gemeinschaftsschule umgewandelt werden. Diese Umwandlung 
kann im Rahmen eines Schulverbunds nach § 16 Schulgesetz mit der Realschule Munder-
kingen geschehen. 
 
Die Erfüllung der Aufgaben des Schulträgers für Gemeinschaftsschulen ist bisher in der 
Verbandssatzung nicht enthalten. Damit die Aufgabe für die Verbandsgemeinden erfüllt 
werden kann ist eine Änderung der Verbandssatzung notwendig. 
 
Aufgrund dessen wird von den Verbandsgemeinden des Gemeindeverwaltungsverbands Ver-
waltungsgemeinschaft Munderkingen nach § 21 Abs. 1 i.V. mit §§ 6 - 8 des Gesetzes über 
Kommunale Zusammenarbeit (GKZ) i.d. Fassung vom 16.07.1998 (GBl. S. 418) folgende 

 
13. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung des Gemeindeverwaltungs   
       verbands Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen  vereinbart: 
 
1. In § 2 Abs. 5 „Aufgaben des Verbandes“ wird folgende Ziffer 5 angefügt: 

 
„5. Die Aufgaben des Schulträgers für Gemeinschaftsschulen im Sinne des § 8a 
Schulgesetz.“ 

 
2. In § 10 Abs. 1 „Schulverbandsumlage“ wird folgender Satz 2 eingefügt: 

„ Den jährlichen Finanzbedarf für die Erfüllung der in § 2 Abs. 5 Nr. 5 genannten 
Aufgaben legt der Verband gesondert durch Schulverbandsumlagen auf die 
Mitgliedsgemeinden um.“  
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3. Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 

 
Munderkingen, den 20.05.2014 

Für die Stadt Munderkingen  gez. Dr. Lohner (Bürgermeister) 

 (Gemeinderatsbeschluss vom 08.05.2014)  

Für die Gemeinde Emeringen  gez. Renner (Bürgermeister) 

 (Gemeinderatsbeschluss vom 05.05.2014) 

Für die Gemeinde Emerkingen  gez. Rieger (Bürgermeister) 

 (Gemeinderatsbeschluss vom 05.05.2014) 

Für die Gemeinde Grundsheim  gez. Handgrätinger (Bürgermeister) 

 (Gemeinderatsbeschluss vom 19.05.2014) 

Für die Gemeinde Hausen am Bussen gez. Rieger (Bürgermeister) 

 (Gemeinderatsbeschluss vom 05.05.2014) 

Für die Gemeinde Lauterach  gez. Ritzler (Bürgermeister) 

 (Gemeinderatsbeschluss vom 28.04.2014) 

Für die Gemeinde Obermarchtal  gez. Buck (Bürgermeister) 

 (Gemeinderatsbeschluss vom 13.05.2014) 

Für die Gemeinde Oberstadion  gez. Schwenning (Bürgermeister) 

 (Gemeinderatsbeschluss vom 12.05.2014) 

Für die Gemeinde Rechtenstein  gez. Wurm (Bürgermeisterin) 

 (Gemeinderatsbeschluss vom 06.05.2014) 

Für die Gemeinde Rottenacker  gez. Hauler (Bürgermeister) 

 (Gemeinderatsbeschluss vom 24.04.2014) 

Für die Gemeinde Untermarchtal gez. Ritzler (Bürgermeister) 

 (Gemeinderatsbeschluss vom 12.05.2014) 

Für die Gemeinde Unterstadion  gez. Handgrätinger (Bürgermeister) 

 (Gemeinderatsbeschluss vom 28.04.2014) 

Für die Gemeinde Unterwachingen gez. Rieger (Bürgermeister) 

 (Gemeinderatsbeschluss vom 05.05.2014) 

 
II. Genehmigung der 13. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung des 

Gemeindeverwaltungsverbandes Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat mit Erlass vom 20.05.2014 die von der Stadt Munder-

kingen und den Gemeinden Emeringen, Emerkingen, Grundsheim, Hausen am Bussen, 

Lauterach, Obermarchtal, Oberstadion, Rechtenstein, Rottenacker, Untermarchtal, Unter-

stadion und Unterwachingen vereinbarte 13. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung des 

Gemeindeverwaltungsverbandes Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen genehmigt. 

Die 13. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung ist in den Mitgliedsgemeinden mit dem 

Hinweis auf die erteilte Genehmigung öffentlich bekannt zu machen. 

 
III. Die 13. Änderung der Verbandssatzung wird am Tage nach der letzten 

öffentlichen Bekanntmachung der Satzung bzw. der Genehmigung 
wirksam. 

 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 
oder aufgrund der Gemeindeordnung bei Erlass der vorstehend bekannt gemachten 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Verwaltungsgemein-
schaft Munderkingen geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. 
 
Munderkingen, 23.05.2014    -    gez. Dr. Lohner, Verbandsvorsitzender 
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Musikschule Raum Munderkingen 

             
Emeringen Emerkingen Grundsheim Hausen 

am Bussen 
Lauterach Munderkingen Obermarchtal Oberstadion Rechtenstein Rottenacker Untermarchtal Unterstadion Unterwachingen 

Bekanntmachung zur Sitzung der Verbandsversammlung 

am Dienstag, 03.06.2014 um 13.00 Uhr 

im Sitzungssaal der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 

Vorgesehene Tagesordnung 

Öffentlich: 
1. Feststellung der Jahresrechnung des Haushaltsjahres 2013 mit  

Festsetzung der endgültigen Verwaltungs- und Betriebskostenumlage 2013 

2. Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2014 

3. Bericht des Musikschulleiters 

4. Bekanntgaben, Wünsche, Anfragen 

Zu dieser Sitzung sind Sie alle herzlich eingeladen. 

gez.  Dr. Michael Lohner, Verbandsvorsitzender 
 

Öffentliche Bekanntgabe 
 

Wegebaugerätegemeinschaft Albrand   -   Verw.-sitz: Langenenslingen 
 

Die Verbandsversammlung der Wegebaugerätegemeinschaft Albrand hat in der 
öffentlichen Sitzung vom 20. Mai 2014 den aufgestellten Jahresabschluss 2013 
einstimmig wie folgt beschlossen: 

 

1. Feststellung des Jahresabschlusses     Euro 
1.1  Bilanzsumme 1.932.434,09 

davon entfallen auf der Aktivseite auf 

- das Anlagevermögen 1.517.059,00 
- das Umlaufvermögen 415.375,09 

davon entfallen auf der Passivseite auf 

 - das Eigenkapital 1.790.811,39 
 - die Rückstellungen 28.199,79 
 - die Verbindlichkeiten 113.422,91 
 
1.2 den Jahresverlust 53.506,29 
1.2.1 Summe der Erträge 2.010.446,69 
1.2.2 Summe der Aufwendungen 2.063.952,98 
 

2. Behandlung des Jahresverlustes 
2.1 Der Jahresverlust von 53.506,29 € ist im Jahr 2014 zu tilgen mit Mitteln aus der 

allgemeinen Rücklage. 
 
3. Öffentliche Auslegung 
Der Jahresabschluss 2013 mit Bilanz zum 31. Dez. 2013 und Gewinn- und Verlustrechnung 
für das Wirtschaftsjahr 2013 einschl. Lagebericht liegt gemäß § 16 EigBG an 7 Tagen, und 
zwar in der Zeit von Montag, den 16. Juni 2014 bis einschl. Mittwoch, den 25. Juni 2014 am 
Verwaltungssitz auf dem Rathaus Langenenslingen, Zimmer 17, zu den allgemeinen 
Dienststunden öffentlich aus. 
           Langenenslingen, den 21. Mai 2014      -     G e b e l e, Verbandsvorsitzender 
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Schüleraustausch der Realschule Munderkingen  mit dem Collège von 

Nantes 

„Die Franzosen kommen“ war überall auf dem Munderkinger Bahnhof am Montagabend letzte 

Woche zu hören. Die 21 Schüler und Schülerinnen aus Nantes wurden begeistert von ihren 

Gastfamilien mit französischen Fähnchen empfangen.  

Organisiert wurde der Schüleraustausch von den beiden Französischlehrerinnen der Real-

schule Munderkingen Nadja Mayer und Kristin Locher sowie ihren französischen Kollegen 

Jessica Nitsche und Sylvain Marange.  

Der Schüleraustausch kam durch Initiative der ehemaligen Ulmerin Jessica Nitsche zustande, 

die inzwischen in Frankreich als Lehrerin lebt.  

Nachdem  nun schon seit über einem Jahr reger Brief- und Chatkontakt zwischen den 

Schülerinnen und Schüler aus Nantes und den Französischschülern der Klasse 9 der 

Realschule Munderkingen stattgefunden hat, waren alle schon neugierig sich endlich 

persönlich kennen zu lernen. 

Sichtlich überrascht und erfreut waren die französischen Schüler vor allem über den herzlichen 

Empfang, den ihnen ihre Gastfamilien bereiteten.  

Fasziniert waren die Gäste aus Frankreich auch von den Essgewohnheiten und dem Leben auf 

dem Land. Neben dem Empfang im Rathaus in Munderkingen, einer Stadtralley, dem Besuch 

des Ulmer Münsters und einer Fahrt nach Sigmaringen, gefiel den Schülern vor allem der 

Besuch des Unterrichts an der Realschule. „Unterricht ist hier ganz anders als in Frankreich“, 

meinte ein franz. Schüler, „viel lockerer“.   

Die Woche verging wie im Flug und so stand auch schon der Abschlussabend bevor. Die 

französischen Schüler hatten für ihre Gastfamilien und ihre Austauschschüler ein kleines 

Theaterstück einstudiert, in dem sie ihre Vorstellungen von Deutschland zum Besten gaben, 

was für viele Lacher sorgt.  

Den Höhepunkt und Abschluss bildeten die T-Shirts mit den Flaggen und Symbolen der beiden 

Schulen, die das Lackierzentrum Engst, spendete. „Ich finde es toll, dass es jetzt einen 

Schüleraustausch mit Frankreich in Munderkingen gibt, das unterstütze ich gerne“, meinte 

Heribert Engst.  

„So, ein Schüleraustausch ist toll“, stellte Sophia Kreutle ganz begeistert fest, "ich habe viele 

neue franz. Wörter gelernt und eine neue Freundin habe ich auch gefunden.“ 

In kurzer Zeit sind Freundschaften entstanden und so fiel der Abschied am Sonntagmorgen 

sehr schwer. Alle freuen sich schon auf den Gegenbesuch der Realschüler im Juni in Nantes.  

 

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar? 
Im Notfall kann das entscheidend für rasche HILFE durch  

den ARZT oder den Rettungsdienst sein! 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 

 

EU-Gelder aus Brüssel fließen auch in den Alb-Donau-Kreis 

 
Vielfältig und umfangreich sind die Fördermittel der Europäischen Union (EU), die in den Alb-
Donau-Kreis fließen: Landwirtschaft, Kreisentwicklung, Städte und Gemeinden, lokale Wirt-
schaft, Tourismus, Berufliche Schulen oder Arbeitsförderungsprojekte profitieren. Einige 
Beispiele – kurz gefasst: 
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Landwirtschaft 
Die landwirtschaftlichen Betriebe im Alb-Donau-Kreis haben 2013 insgesamt 22,5 Millionen 
Euro an EU-Direktzahlungen erhalten. Sie dienen der Existenzsicherung der bäuerlichen 
Familienbetriebe und sorgen gleichzeitig für hohe Standards bei Tierhaltung und Ackerbau. 
 
Außerdem flossen 2,5 Millionen Euro an einzelbetrieblicher Investitionsförderung (z.B. 
moderne Stallbauten) an Betriebe im Landkreis. Hier finanziert die EU neben dem Land 
Baden-Württemberg mit. 
 
Forstwirtschaft  
Im vergangenen Jahr fand eine Regenerationskalkung in Staatswaldgebieten im Alb-Donau-
Kreis statt, zur mineralischen Anreicherung und Verbesserung der Waldböden. Die EU steuerte 
192.000 Euro bei (Gesamtkosten, vom Land getragen: 408.000 Euro.)  
 
Vertragsnaturschutz  
Für den Vertragsnaturschutz mit Landwirten oder Vereinen/Verbänden fließen jährlich rund 
250.000 Euro von der EU und dem Land in den Alb-Donau-Kreis. 
 
Flurneuordnung 
Seit 2009 kamen etwa 150.000 Euro an EU-Mitteln in Flurneuordnungsverfahren im Landkreis. 
 
Strukturförderung LEADER / ELR (Kofinanzierung EU/Land) 
Über das europäische Regionalförderprojekt „LEADER“ wurden in der Förderperiode bis 2013 
zahlreiche Projekte im Norden des Landkreises (gehört zum „LEADER“-Gebiet „Brenzregion“) 
und im Südwesten des Kreisgebiets (gehört zum „LEADER“-Gebiet „Oberschwaben“) gefördert 
– vom Land und der EU gemeinsam. Die Beispiele reichen von einem touristischem Radler-
Infoplatz in Obermarchtal-Datthausen, dem Umbau eines Stallgebäudes in eine Goldschmiede 
und Ferienwohnungen in Emeringen, über das barrierefreie Museum Obermarchtal (Aufzug-
einbau) oder das barrierefreie barrierefreie (Aufzugeinbau) Kulturzentrum Pfleghof in Lan-
genau. Auch die Erweiterung des Krippenmuseums in Oberstadion und die Erweiterung der 
Stadtbibliothek in Langenau passierte mit „LEADER“-Mitteln. 
 
2014 flossen überdies 1,7 Millionen Euro an Fördermitteln aus dem Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR) in kommunale und privatwirtschaftliche Projekte und Vorhaben in den 
Landkreis – ebenfalls kofinanziert durch die EU. 
 
Kreiseigene berufliche Schulen 
Die Hackschnitzelanlage beim Beruflichen Schulzentrum in Ehingen wurde mit 92.000 Euro aus 
ERFE-Mitteln gefördert (Europäischer Fonds für regionale Entwicklung, bestehen aus je zur 
Hälfte Landes- und EU-Mitteln). 
Verschiedene Schulprojekte (Schulfruchtprogramm; ESF-Projekt zur Berufsvorbereitung; 
internationale Schulkooperationsprojekte) erhielten EU-Fördermittel. Allein rund 70.000 Euro 
flossen aus Comenius-Mitteln (oder Leonardo-Mittel) für internationale Schulprojekte an die 
Gewerblichen Schule Ehingen (2003 bis 2014). 
 
ESF-Projekte (Europäischer Sozialfonds) 
Freie Träger der Wohlfahrtspflege, Vereine mit sozialem Engagement und Weiterbildungs-
einrichtungen können jährlich Anträge auf Projektförderung aus EU-Sozialfonds-Mitteln stellen. 
Für Beschäftigungsprojekte im Alb-Donau-Kreis stehen 2014 Mittel in Gesamthöhe von 
240.000 Euro bereit. 
 
Gefördert werden Projekte, die Jugendliche beim Übergang von der Schule in den Beruf 
unterstützen und welche die Chancengleichheit von Frauen bei der Eingliederung in den 
ersten Arbeitsmarkt erhöhen und sich um die Beschäftigungsfähigkeit von 
Langzeitarbeitslosen kümmern. 

 

Zum Nachdenken! 

Wenn das Herz verletzt ist, dann ist die Sprache stürmischer als der            
                                         Wind auf dem Meer.                           (Sprichwort aus Ägypten) 
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Besichtigung der Schapfenmühle 

 
Zu einer Besichtigung der Schapfenmühle in Ulm kann man sich beim Fachdienst Landwirt-
schaft im Landratsamt Alb-Donau-Kreis anmelden. Die Führung findet am 3. oder 4. Juni um 
16 Uhr statt. Treffpunkt ist der Eingang der Mühle. 
 
Die Schapfenmühle ist Ulm ältestes produzierendes Unternehmen. Im Laufe der Zeit hat sie 
sich zu einem weltweit agierenden Unternehmen entwickelt. Dabei spielt lückenlose Qualität 
von der Auswahl des Saatguts über die Ernte und die Verarbeitung des Korns bis zur Auslie-
ferung eine große Rolle. 
 
Die Besichtigung ist ein Programmpunkt innerhalb der Landesinitiative Blickpunkt Ernährung 
des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz. 
 
Anmelden kann man sich beim Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes per E-Mail: 

ernaehrung@alb-donau-kreis.de oder unter der Telefonnummer 07 31 / 1 85-31 75 (Montags 

von 13 bis 16 Uhr oder Mittwochs von 8 bi 

 

Kreatives Kochen für Jugendliche 

 
Keine Lust auf Tiefkühlpizza und Co? Das Landratsamt bietet dazu für Jugendliche ab  
15 Jahren einen Workshop an. Gemeinsam mit Freunden werden leckere Gerichte aus 
saisonalen und regionalen Lebensmitteln zubereitet.  
 
Das ganze findet statt am 11. Juni von 16 bis 18:30 Uhr im Landratsamt in der Schillerstraße 
30, Ulm. 
 
Mit fünf Euro und einer Kochschürze ist man dabei. 
 
Anmelden kann man sich bis Freitag, den 6. Juni beim Fachdienst Landwirtschaft unter der 
Telefonnummer 07 31 / 1 85-31 74 oder per E-Mail unter ernaehrung@alb-donau-kreis.de. 

 

Backen im Backhaus Merklingen:  Aktion für Kinder und Erwachsene 

 
Leckeres Brot, Kleingebäck und Kuchen ganz traditionell in einem mit Holz beheizten Backhaus 
backen: Dazu lädt der Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamts Alb-Donau-Kreis Kinder ab 
sieben Jahre und Erwachsene ins Backhaus nach Merklingen ein. 
 
Der Termin ist am Samstag, den 28. Juni von 8:30 bis 13 Uhr für Erwachsene und von 14 bis 
17:30 Uhr für Kinder im Alter von sieben bis zwölf Jahren. 
 
Man bekommt dabei nicht nur Tipps, wie das Brot gelingt, sondern bereitet unter fachkundiger 
Anleitung Brote zu, die man auch mit nach Hause nehmen kann. 
Die zubereiteten Kleingebäcke und Kuchen werden gleich verzehrt. 
 
Die Veranstaltung findet innerhalb der Landesinitiative Blickpunkt Ernährung des Ministeriums 
für Verbraucherschutz und ländlichen Raum statt. 
 
Anmelden kann man sich beim Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes per E-Mail unter 
ernaehrung@alb-donau-kreis.de oder telefonisch, montags von 13 bis 16 Uhr oder mittwochs 
von 9 bis 12 Uhr unter der Nummer 07 31 / 1 85-31 75. 
 

Tagesmütterverein Alb-Donau-Kreis – Tagesmütter dringend 
gesucht! 
 
Für den Raum Oberstadion suchen wir ab sofort dringend eine oder zwei Tagesmütter 
zur Betreuung von Kleinkindern – zu Hause oder aber auch, nach Absprache, direkt  
 

mailto:ernaehrung@alb-donau-kreis.de
mailto:ernaehrung@alb-donau-kreis.de
mailto:ernaehrung@alb-donau-kreis.de
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vor Ort. Wenn Sie noch Plätze in der Betreuung frei haben, melden Sie sich bitte bei 
mir unter Tel.Nr. 07375-544. Vielen Dank. Ich freue mich auf Ihre Rückmeldung. 
 
Ihre Romy Wurm, Vorsitzende des Tagesmüttervereins Alb-Donau-Kreis 
 

Sprechstunde des VdK Kreisverbandes Ehingen 
 

Die nächsten VdK Sprechstunden Kreisverband Ehingen finden am Montag, dem 02. 
Juni 2014, von  09:30 – 12:00 Uhr und  von 13:00 – 15:30 Uhr statt. 

Telefonische Anmeldung ist erforderlich unter 0731/21006. 

 
Verband Katholisches Landvolk e.V. 

Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Tel.: 0711 9791-117/118/176 
Fax: 0711 9791-152 
E-Mail: vkl@landvolk.de 
           

Pressemeldung 
„Mit Papa raus und Mama bleibt zu Haus 
Väter-Kinder-Wochenende in Heiligkreuztal 
 
Ein Wochenende in der Natur nur mit Papa. Das lassen sich mittlerweile viele Familien nicht 
mehr entgehen. Denn an diesem beliebten Wochenende mit Papa auf dem Zeltplatz lässt sich 
immer was erleben. Das Väter-Kinder-Wochenende ist ein kleines Abenteuer in der Natur. 
Dazu gehören Ausflüge ins Unterholz, Schwimmen im Klosterweiher, Würstchen braten am 
Stock, Lagerfeuerromantik und Gesprächsrunden. Für all das bietet der Zeltplatz innerhalb der 
Klosteranlage das ideale Umfeld.  
Väterrunden mit ihren eigenen Themen bieten Raum für den Austausch, während die Kinder 
bestens betreut sind. Wir freuen uns auf viele Väter und Kinder, die mit uns nicht nur das 
Abenteuer suchen.  
 
Termin: 4. bis 6. Juli 2014, Freitagabend bis Sonntagmittag 
Ort:  Zeltplatz beim Kloster Heiligkreuztal, Altheim-Heiligkreuztal 
Leitung: Albert Berger, Michael Deml, Joachim Zietlow, Wolfgang Schleicher 
Kosten: Erwachsene € 85,- 

Kinder € 40,- drittes und weitere Kinder frei 
 Landvolkmitglieder erhalten € 20,- Ermäßigung für die Familie 
 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung bis 17. Juni 2014 bei: 

Verband Katholisches Landvolk  Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart 
Tel: 0711/9791-118, Fax: 0711/9791-152,  E-Mail: vkl@landvolk.de 
 

 
Fußwallfahrt des Katholischen Landvolks nach Flüeli/Zentralschweiz 
Sich Schritt für Schritt neu erleben 
 
Wer sich Schritt für Schritt auf einen Pilgerweg macht, kommt zu ganz individuellen 
Einsichten. Der äußerliche Rahmen bietet jedem, der sich darauf einlässt, neue Erfahrungen 
mit sich selbst, seinen Mitmenschen und der Natur. So ist die jährliche Fußwallfahrt nach Flüeli 
in der Schweiz seit längerem einer der Höhepunkte im Jahresprogramm des VKL. Schritt für 
Schritt auf dem Weg zur Wirkstätte des Heiligen Bruder Klaus und auch zu sich selbst, gibt es 
viel zu entdecken: in der Natur, in der Gemeinschaft und bei sich selbst. 
 
Der Weg verläuft in zwei Etappen. Start ist am 26. Juli in Stetten ob Lontal. Von dort führt der 
Weg zum Bodensee. Die zweite Etappe startet am 1. August in Ailingen am Bodensee und 
endet am 10 August in Flüeli. 
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Termine: 1. Etappe: Fr 1. August 2014 bis Do 7. August 2014 
     2. Etappe: Do 7. August 2014 bis Sa 16. August 2014 
Kosten: Die Kosten für die erste Etappe werden unterwegs umgelegt (ca. € 90,-).  

Die zweite Etappe kostet für VKL-Mitglieder ca. € 255,- und ca. € 275,- für 
Nichtmitglieder; Kinder, Jugendliche und Studenten zahlen ca. € 125,-. 

 
Die Übernachtungen in einfachen Unterkünften sind inbegriffen.  
Zu den Eröffnungsgottesdiensten in Stetten ob Lontal am Freitag, den 1. August um  
18:30 Uhr und in Ailingen am Donnerstag, den 7. August um 19:00 Uhr sind alle herzlich 
eingeladen.  
 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung notwendig bis 19.06.2014 bei: 
Verband Katholisches Landvolk  Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart 
Tel.: 0711 9791-176, Fax: 0711 9791-152,  Email: vkl@landvolk.de 
 

Vereinsmitteilungen 
 

Sportverein Untermarchtal  
  
Arbeitseinsatz: Abriss Tennisplatz 
Am Samstag, dem 14. Juni 2014 ab 8.00h ist Arbeitseinsatz für alle Mitglieder des 
Sportvereins. 
 
Der SVU würde sich über eine rege Beteiligung freuen! 
 
Sportheim-Öffnungszeiten  

Das Sportheim ist am kommenden Sonntag, dem 01. Juni 2014, ganztägig 
geschlossen.  
Am Pfingstsonntag, dem 08.06.2014, ist es zu den üblichen Öffnungszeiten geöffnet.  
Am Pfingstmontag bleibt das Sportheim geschlossen! 
 
Das teilt das diensthabende Wirteteam mit! 
 

FC Marchtal  

FC Marchtal : BSV Ennahofen 6:0 

Endlich mal wieder 3 Punkte für die erste Mannschaft des FC Marchtal. Vergangenen Sonntag 
gewannen die Marchtaler verdientermaßen mit 6:0 gegen völlig überforderte Gäste aus 
Ennahofen. Über die kompletten 90 Minuten waren die Marchtaler spielbestimmend und ließen 
den Gästen nicht den hauch einer Chance, was daran lag, dass man schon früh in Führung 
ging (4. Minute durch Alexander Schwald) und sich nicht auf der knappen Führung ausruhte, 
denn 5 Minuten später erhöhte Ferhat Yildiz auf 2:0. Marchtal spielte munter weiter und 
erarbeitete sich Chancen am laufenden Band. Nach 17 Minuten erhöhte Markus Knupfer auf 
3:0. Kurz vor der Halbzeit gelang es erneut Markus Knupfer durch einen direkt getretenen 
Eckball auf 4:0 zu erhöhen. Nach der Pause dasselbe Bild, Marchtal am Ball und Ennahofen 
schaut zu. Erneut nach einem Eckball, in der 55. Minute, konnte Ferhat Yildiz per Kopf auf 5:0 
erhöhen. Den Schlusspunkt in einem sehr einseitigen Spiel setzte Valentin Gombold, der zum 
6:0 traf. 

Reserve: FC Marchtal : BSV Ennahofen 3:0 gewertet 
Wegen Spielermangels der Gäste wurde das Reservespiel abgesagt. 
 
SV Ringingen : FC Marchtal 3:6 

Klarer und verdienter Sieg für die erste Mannschaft des FC Marchtal. Wie schon am vorherigen 
Sonntag war der FCM auch vergangenen Sonntag die klar bessere Mannschaft und gewann  

 

mailto:vkl@landvolk.de


 

auch in der Höhe verdient gegen den SVR mit 6:3. Von Anfang an drückte der FC aufs Tempo 
und gab keinen Ball verloren. Dies machte sich nach 10 Minuten schon ausbezahlt, denn 
Goran Grgic konnte zum 1:0 für die Marchtaler treffen. Marchtal spielte munter weiter und ließ 
dem Gegner keine Chance. Nach 28. Minuten erhöhte Valentin Gombold auf 2:0. Kurz vor der 
Halbzeit jedoch kamen die Hausherren zurück ins Spiel und verkürzten auf 1:2. Nach dem 
Wechsel das selbe Bild wie zuvor, Marchtal bestimmte das Tempo und Ringingen schaute zu. 
Nach 62. Minuten konnte erneut Valentin Gombold zum verdienten 3:1 treffen. Doch es hielt 
nicht lange und Ringingen konnte auf den alten Abstand verkürzen. Marchtal zeigte sich 
jedoch mutiger und es zahlte sich aus, denn innerhalb von 10 Minuten entschieden die Gäste 
diese Partie in dem erneut Valentin Gombold und Marcel Dachner zum 2:4 und 2:5 trafen. 
Zwar gelang es den Gastgeber nocheinmal ein Akzent zu setzen (85. Minute 3:5), doch diesen 
machten sie kurze Zeit später in Form von einem Eigentor wieder kaputt. Somit hieß es am 
Ende 6:3 für den FC Marchtal. 

Reserve: SV Ringingen : FC Marchtal 10:2 
Bitterer Sonntag für die Reserve des FC Marchtal. In Ringingen musste sich der FC mit 10:2 
geschlagen geben. Ganz im Gegenteil zur ersten Mannschaft hatte die Reserve nicht den 
Hauch einer Chance und zudem kam noch ein völlig überforderter Schiedsrichter hinzu, doch 
sollte das an diesem Tage keine Ausrede für eine derartige Niederlage sein. Torschützen für 
den FCM waren Alexander Thiedigk und Tobias Schnitzer. Im letzten Spiel am kommenden 
Sonntag gegen den SC Lauterach muss die Reserve nocheinmal alles geben um doch noch 
einen einigermaßen versöhnlichen Abschluss der Runde zu haben. Anstoß in Lauterach ist um 
13:15 Uhr. 
 
Vorschau: Im letzten Heimspiel der Saison empfangen die Marchtaler den KSC aus Ehingen. 
Wenn der FC eine erneut derart hervorragende Leistung zeigt wie gegen Ringingen ist es nur 
eine Frage der Höhe wie das Spiel enden wird, doch sollte einem auch klar sein, dass der KSC 
keine Punkte herschenken wird. Anstoss ist um 15:00 Uhr in Obermarchtal, anschließend lädt 
der FC Marchtal noch zum Saisonabschluss ein. 

Ausblick:  So. 01.06 FC Marchtal : KSC Ehingen 

   Sa. 07.06 Spfr. Kirchen II : FC Marchtal 15:15 Uhr 

Ausblick Reserve: So. 01.06 SC Lauterach : FC Marchtal 13:15 

Was sonst noch interessiert 

  SpVgg Obermarchtal - Abteilung Tennis 
Herren 2 und Damen spielen am Wochenende zuhause 
Am vergangenen Spieltag waren alle Mannschaften der Abteilung im Einsatz. Leider konnte 
keine der 3 Mannschaften einen Sieg einfahren. 
Die Herren 2 verloren auswärts beim TC Ehingen 3 mit 2:4. Nur Andreas Fundel konnte sein 
Einzel gewinnen. Ein Doppel gewannen Tobias Bauer und Dominik Rammelmayr. 
Die Damen der TAO mussten beim TA SC Mengen 3 eine 3:6 Niederlage einstecken. Stefanie 
Schleicher und Isabell Schleicher konnte ihre Einzelspiele gewinnen. Ebenso gewann Stefanie 
Schleicher mit Christina Dachner ein Doppel. 
Auch die Herren 1 kamen über ein 3:6 nicht hinaus. Nur 2 Punkte nach den Einzeln durch 
Tobias Tress und Dominik Fisel reichten nicht aus. Im Doppel konnten nur noch Tobias Tress 
und Holger Stützle einen Punkt holen. 
 
Folgende Begegnungen finden am kommenden Wochenende auf der Tennisanlage statt: 
Samstag, 31.05., ab 9.00 Uhr: 
Heimspiel:  Herren 2 - TA TSV Allmendingen 2 
Sonntag, 01.06., ab 9.00 Uhr: 
Heimspiel:  Damen - TA SV Steinhausen/R. 1 
 
Über zahlreiche Unterstützung und viele Zuschauer würden sich die Mannschaften freuen. 
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Frühlingsfest vom 13. – 16. Juni 2014  in Rottenacker 
 
Freitag 13. Juni  
21:00  Brazilian Neon Night  
Die Nacht wird bunt und heiß mit DJ Eagle! 
 
Samstag 14. Juni 
20:30 Uhr  Dirndl- und Trachtenparty mit  der ALPENMAFIA 
 

Die Vorverkaufskarten gibt es in Rottenacker: 
Optimarkt, Metzgerei Diesch und der Volksbank. 
Jede VV-Karte erhält einen 3.-EUR Verzehrgutschein 
im Bibob Rottenacker! 
 
Sonntag 15. Juni 
Tag der Blasmusik 
Ab 11 Uhr beginnt der Frühschoppen mit den Musikkapellen aus Untersulmentingen und 
Oberdischingen. 
Ab 16 Uhr findet das VG-Treffen mit dem dazugehörigen Sternmarsch der VG-Kapellen statt! 
Die Kapellen sorgen im Anschluss für Unterhaltung im Festzelt! 
 
Montag 16. Juni 
Unser Top-Event am Montag! Die Live-Übertragung des WM-Spieles Deutschland 
gegen Portugal! 
 
Im Anschluss an das Spiel beginnt die Stimmungsparty mit der bekannten 
Musikkapelle aus Rot a.d. Rot! 

                                                              -Eintritt frei - 
 
Sie sind herzlich willkommen und wir freuen uns, Sie bei uns in Rottenacker 
begrüßen zu dürfen! 

Musikverein „Edelweiß“ Rottenacker e.V. 
 
 

Herzliche Einladung zur Eröffnung der Badesaison im Höhenfreibad Zwiefalten 

 
Die  Badesaison im Höhenfreibad Zwiefalten hat begonnen.  
Das solarbeheizte Höhenfreibad in Zwiefalten mit zwei großen Nichtschwimmer- und Schwim-
merbecken mit Sprungturm und Wasserrutschbahn ist ein Anziehungspunkt für Wasser-
sportfreunde und Erholungssuchende. Für die kleinen Gäste steht ein Planschbecken mit 
daneben liegendem Spielplatz bereit. Unser Höhenfreibad  bietet also optimale Möglichkeiten, 
die Frühjahrs- und Sommerzeit richtig genießen zu können. Mit dem benachbarten Zeltplatz 
ist das Höhenfreibad auch ein ideales Ausflugsziel für Jugendgruppen übers Wochenende. 
Die neue Kioskbetreiberin Frau Erika  Bayer versorgt Sie mit kleinen Speisen, Kaffee und 
Kuchen und kühlen Erfrischungen. 
Die Leitung unter Herr Andreas Fink, Fa. Aquafun, hat in den letzten Wochen zusammen mit 
seinem Team, dem technischen Personal der Gemeinde sowie den fleißigen Helfern von 
Schwimmbadfreunden und DLRG sowie Mitglieder des Freibadausschusses die Freibad-
anlage bestens hergerichtet.  
 
Sollte es für Sie nicht schon zu einer Selbstverständlichkeit geworden sein, dann möchte ich 
Sie auch dieses Jahr wieder dazu ermuntern, eine Freibad-Jahreskarte zu erwerben.  
Freibadfreunde aus den benachbarten Gemeinden können die vergünstigten Familien-Jahres-
karten  bei uns direkt bestellen (07373-205-20) und dann an der Freibadkasse abholen. Sie 
brauchen also nicht extra aufs Rathaus nach Zwiefalten kommen. 
Alle weiteren Jahreskarten können wie bisher an der Freibadkasse direkt erworben 
werden. Mit dem Kauf einer Jahreskarte leisten Sie einen wertvollen Beitrag für das Zwiefalter 
Höhenfreibad und stärken gleichzeitig den Freizeitwert unserer ganzen Region. 
 
Das Bad ist während der Badesaison täglich von 9.30 Uhr bis 20.00 Uhr geöffnet 
Wir wünschen gute Erholung bei Sport, Spiel und Spaß! 

Hubertus-Jörg Riedlinger,  Bürgermeister 
 



 
 

                  
 

Kirchliche Mitteilungen  
    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
   Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 
Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589    
         E-Mail: pfarramt.untermarchtal @t-online.de 
Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 
       E-Mail: Pfarramt.Obermarchtal@web.de 
Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Hartinger): Donnerstag 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Sprechzeiten des Pfarrers nach vorheriger telefonischer Anmeldung: 
Untermarchtal: Donnerstag 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Obermarchtal:  Freitag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Vertretung: Pfarrer Dr. Karl Brechenmacher Tel. 07375-922488 

Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 30410 

 
Gültig vom 01.06. bis 15.06.2014  
 

7. Sonntag der Osterzeit          
 
Sa 31.05. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
So 01.06. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Öschprozession,  
Reutlingendorf 

  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr       Vesper,  Klosterkirche  
 
Mo 02.06. 7. Osterwoche  

06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
 06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Di 03.06. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer in Uganda 

 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
 06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Mi 04.06. 7. Osterwoche  
 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche   

06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
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Do 05.06. Bonifatius, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer  -  Gebetstag für geistliche  
                   Berufe     

07.30 Uhr Schülermesse, Pfarrkirche Untermarchtal 
  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  Heute ist das Pfarrbüro in Untermarchtal geschlossen!  
 
Fr 06.06. 7.Osterwoche  -  Norbert von Xanten, Ordensgründer, Bischof von 

Magdeburg 
06.05 Uhr Laudes,  Klosterkirche 
06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
19.00 Uhr Vesper. Klosterkirche 

Krankenkommunion nach Absprache mit Frau Werz Tel. 07393 4398 
 
Sa 07.06. 7. Osterwoche  - Weihe der Ständigen Diakone 
  10.00 Uhr Festgottesdienst mit Weihe der Ständigen Diakone 

mit Weihbischof Dr. Johannes Kreidler und Superior 
Briemle 

    Klosterkirche 
 14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 
 

Pfingsten  Hochfest       Kollekte: Renovabis 
 
Sa 07.06. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche    

15.30 Uhr Feierliche Vesper zu Pfingsten mit den neu 
geweihten Diakonen, ihren Familien und Gästen, 
Klosterkirche 

 
So 08.06. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche     
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 
10.00 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 

  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal  
  19.00 Uhr Feierliche Vesper, Klosterkirche  
 
Mo 09.06. Pfingstmontag (10. Woche im Jahreskreis) 
  08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 
10.00 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal  
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Di 10.06.  Wochentag   
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Mi 11.06. Hl. Barnabas, Apostel 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
 
 



 
 
Do 12.06. Wochentag 
  Keine Schülermesse 
  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
 
12. – 14.06.2014 Sternwallfahrt zum Jugendtag 
Fr 13.06. Antonius von Padua, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
17.30 bis 18.30 Uhr Pfarrbücherei im Pfarrhaus Untermarchtal geöffnet 
 
Sa 14.06. Wochentag   

07.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier, Klosterkirche  
  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

 20.00 Uhr Meditativer Wortgottesdienst zum Jugendtag,  
Klosterkirche  

23.00 Uhr Tagesabschluss 
 

Dreifaltigkeitssonntag   Hochfest       
34. Jugendtag/Thema: „Friede sei mit euch! (Joh. 20,21) 
Sa 14.06. Keine Sonntagvorabendmesse, Pfarrkirche Untermarchtal 
So 15.06. 06.00 Uhr Frühmesse, Klosterkirche 

09.00 Uhr Morgenlob im Zelt 
14.00 Uhr Eucharistiefeier mit Weihbischof Dr. Gebhard Fürst,  

Superior Edgar Briemle u. a. im Zelt  
  10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 
  08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 
  10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal    
  

 
Programm zum dekanatsweiten „Jahr der Dreieinigkeit“ 2014 
 
Am Freitag, 30. Mai, 19 Uhr wird in der Heilig-Geist-Kirche in Ulm (Märchenweg) ein 
Konzert zum Heiligen Geist gegeben. Andreas Weil spielt Orgelwerke von Bach 
und Messiaen, dazu Gesänge mit der Choralschola St. Blasius (Ehingen) und der 
Schola Gregoriana (Ulm) unter Leitung von KMD Volker Linz samt Impulsen aus der 
geistlichen Tradition von Dr. Wolfgang Steffel. 
Am Freitag und Samstag, 30. und 31. Mai, je 9 bis 17 Uhr findet im Blaubeurer 
Johannes-Montini-Haus (Karlstr. 51) ein regionales Glaubensseminar „Leben aus 
der Kraft des Heiligen Geistes“ statt. Die Leitung haben Pfr. Dietrich Omonsky, 
Martha Behmüller, Monika und Manfred Mayer sowie Dr. Wolfgang Steffel. Anmeldung 
sind bis 27. Mai unter 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de möglich.  
 

Dekanatsmännerwallfahrt „Mit Christus Brücken bauen“ 
 
Die Dekanatsmännerwallfahrt am Sonntag, 1. Juni in Oberelchingen steht unter dem 
Leitwort „Mit Christus Brücken bauen“. Start ist um 5.45 Uhr beim Bildstöckle in der 
Thalfinger Straße. Bei einem kurzen Stationenweg hinauf zur Klosterkirche geben Dr. 
Bernhard Fritzenschaft und Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel Impulse für den 
Glauben im Alltag. Domdekan Prälat Dr. Bertram Meier aus Augsburg predigt in der 
Messe in der Klosterkirche um 6.30 Uhr. Der Brückenbauingenieur Dietmar Gerner 
referiert beim anschließenden Weißwurstfrühstück mit eindrucksvollen Bildern 
aktueller Projekte. Ende ist gegen 9.30 Uhr. 
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Was tun bei schwerer Krankheit, beim Sterben und beim Tod? 
 
Jesus schenkte den Kranken seine helfende Zuneigung und heilte viele von ihnen. „Ich war 
krank, und ihr habt nach mir gesehen“, sagt er in der Gerichtsrede.  
Seinen Jüngern gab er Auftrag und Vollmacht den Kranken die Hände aufzulegen, sie mit Öl 
zu salben und zu heilen. Und im Jakobusbrief ergeht die ausdrückliche Weisung: „Ist jemand 
unter euch krank, der rufe zu sich die Ältesten der Gemeinde, dass sie über ihm beten und ihn 
salben mit Öl in dem Namen des Herrn. Und das Gebet des Glaubens wird dem Kranken 
helfen, und der Herr wird ihn aufrichten; und wenn er Sünden getan hat, wird ihm vergeben 
werden“ (Jak 5,14ff) Die Kirche zählt die Krankensalbung zu ihren Sakramenten.  Spender der 
Krankensalbung ist der Priester. Empfänger dieses Sakraments sind Schwerkranke oder 
Menschen, die in ihrer leiblich-seelischen Verfassung Gottes Hilfe erbitten möchten.  
Die frühere Bezeichnung „Letzte Ölung“ führt in die Irre; sie war ursprünglich auf Reihenfolge 
der verschiedenen Salbungen in Taufe, Firmung und Priesterweihe bezogen. 
 

Die Krankensalbung ist also nicht das Sterbesakrament (das ist die 
Eucharistie: “Wegzehrung“), sondern will eine Hilfe für Kranke im Sinn 
einer leiblich-seelischen Aufrichtung sein: 
„Durch diese heilige Salbung helfe dir der Herr in seinem reichen Erbarmen, er stehe 
dir bei mit der Kraft des Heiligen Geistes. Der Herr, der dich von Sünden befreit, rette 
dich, in seiner Gnade richte er dich auf.“ Deshalb sollte ein Priester rechtzeitig in der 
Krankheit gerufen werden, nicht am sich abzeichnenden Ende des Lebens. Toten kann 
die Krankensalbung in keinem Fall gespendet werden, nur Lebende können Sakra-
mente empfangen. Sinnvoll ist es, wenn die Krankensalbung im Rahmen einer 
Eucharistiefeier erteilt wird – bei einer „Hausmesse“ im Krankenzimmer mit den 
Angehörigen oder etwa bei der jährlich stattfindenden Krankenmesse. 
Wenn Krankensalbung gewünscht wird, wenden Sie sich bitte selbstverständlich an 
Herrn Pfarrer Dolderer (Tel. 07375 92131). Er wird mit Ihnen gerne einen passenden 
Termin vereinbaren.  
Die Form des Sakraments ist im Gotteslob Nr. 602,1-8 (altes Gotteslob Nr. 76) 
skizziert. Da nicht in jedem Sterbefall ein Priester zur Verfügung stehen kann, wird auf 
das Gotteslob verwiesen. Dort finden sich Hinweise, wie einem Sterbenden 
beigestanden werden kann Nr. 17-18  ( altes Gotteslob Nr. 77 -80). Die Angehörigen 
kennen vielleicht auch Gebete und Lieder, die ihm lieb und vertraut waren; sie zu 
sprechen oder zu singen ist sicher sinnvoll und hilfreich. „Das Sterben des Christen: 
mit Christus durch den Tod zum Leben.“ 
Falls bei  einem Todesfall das Pfarramt nicht erreichbar ist, nehmen Sie bitte mit dem 
Beerdigungsinstitut Kontakt auf. Dieses wird sich dann mit dem Pfarramt in 
Verbindung setzen. Wir werden uns so bald wie möglich bei den Angehörigen melden 
um notwendige Absprachen zu  treffen. 
 
Andacht oder Rosenkranz für Verstorbene am Tag vor der Beerdigung: 
Angehörige des Verstorbenen können wählen ob sie einen Rosenkranz (wie 
herkömmlich) oder die Rosenkranzandacht mit 2 Rosenkranzgesätzen für  Verstorbene 
wollen (siehe unten). 
Um Näheres (Lieder, Blumenschmuck, ect.) zu besprechen, wäre es sinnvoll, wenn Sie 
sich mit unserer Mesnerin Schwester Brigitte (Tel.07393 30410) in Verbindung setzen 
würden. 
 
Andacht für Verstorbene (Rosenkranzandacht) 
Eröffnung – Gebet und Lied 
Worte der Heiligen Schrift 
Betrachtendes Gebet - Rosenkranz-Gesätze 
Fürbitte -  Psalm und Litanei 
Schlusslied (Auswahl) 


